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Marktgemeinde Bernstein 
 

7434 Bernstein, Alois Wesselyplatz 6 
Bezirk Oberwart, Burgenland 

Tel.: 0 33 54 / 65 02, Fax: 63 95 E-Mail: post@bernstein.bgld.gv.at 
UID: ATU16248004, www.bernstein.gv.at 

 

              

 

Niederschrift, 

aufgenommen am Freitag, den 4. November 2016, im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Bernstein bei der Sitzung des Gemeinderates 

 

Beginn:   19:00 Uhr 

Schriftführer:   AR Marth Uwe 

 

 

Anwesend: 

Bürgermeisterin Habetler Renate  

Böhm Wilhelm, Schaffer Silvia, Laschober Alexander, Böhm Gerald, Stampf Christian, Mag. 

Fleck Ernst, Zumpf Gerhard, Baldauf Thomas, Schmidt Alfred, Panc Raluca-Dana, Kappel 

Andreas, Pichlbauer Thomas, Marth Joachim  

Vizebürgermeister Ing. Zettl Markus, Puhr Adolf, Meichenitsch Josef, Wiesinger Helmut, Ing. 

Weber Bernhard, Derkits Gerald, Roth Manfred, Fürst Adolf 

Kager Karl Josef 

 

 

Die Bürgermeisterin begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder sowie alle anderen 

Anwesenden, prüft die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung, stellt die gesetzmäßige 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

 

Gegen die Niederschriften von der GR-Sitzung am 23. September 2016 werden keine Einwände 

vorgebracht. Sie gelten demnach als genehmigt. Die Bürgermeisterin ersucht die 

Protokollbeglaubiger GR Böhm Gerald und GR Wiesinger Helmut die Niederschriften zu 

unterfertigen. 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig die Aufnahme von 

folgenden zusätzlichen Tagesordnungspunkten: 

 Gewährung eines Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2016/2017 

 Gewährung eines Zuschusses zum Semesterticket für das Jahr 2017 
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Die Bürgermeisterin geht nunmehr zur Tagesordnung über. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Angelobung eines Mitgliedes in den Gemeinderat anstelle des ausgeschiedenen 
Gemeinderatsmitgliedes DI Novak Wolfgang 

2. Bestellung eines Mitgliedes in den Prüfungsausschuss anstelle des ausgeschiedenen 
Mitgliedes und Obmann-Stellvertreters DI Novak Wolfgang 

3. Prüfungsausschuss, Bestellung eines Obmann-Stellvertreters 

4. Bestellung eines Mitgliedes in den Sanitätsausschuss anstelle des ausgeschiedenen 
Mitgliedes DI Novak Wolfgang 

5. Bestellung eines Mitgliedes in den Berufungsschuss anstelle des ausgeschiedenen 
Mitgliedes und Obmannes DI Novak Wolfgang 

6. Berufungsausschuss, Bestellung eines Obmannes 

7. Ortsausschuss Bernstein, Bekanntgabe eines neuen Mitgliedes der SPÖ-Fraktion 

8. Gemeindezentrum Neu, Situationsbericht 
9. 1. Nachtragsvoranschlag 2016; Beschlussfassung 
10. Weiterführung der KEM Naturpark Geschriebenstein; Beschlussfassung 
11. ABA BA 100, Leitungskataster, Bgld. Gemeindeinvestitionsfonds – Förderungs-

vertrag; Beschlussfassung 
12. Ing. Karner Andreas und Carola, Unterhasel 18; Ansuchen um Sondernutzung von 

öffentlichem Gut 
13. Landesgericht Eisenstadt; Urteil in der Rechtssache Familie Krones gegen die 

Marktgemeinde Bernstein 
14. Gewährung eines Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2016/2017 
15. Gewährung eines Zuschusses zum Semesterticket für das Jahr 2017  
16. Allfälliges 

 
 
Zu TOP 1: 
 
Bürgermeisterin: 
Das Gemeinderatsmitglied DI Novak Wolfgang hat mit Schreiben vom 20. Oktober 2016 auf 

sein Gemeinderatsmandat der SPÖ verzichtet. Die Bezirkswahlbehörde wurde darüber 

schriftlich von der Marktgemeinde Bernstein in Kenntnis gesetzt. 

Mit Schreiben der Bezirkswahlbehörde vom 24. Oktober 2016, Zahl: OW-02-21-3-5, wurde 

das Ersatzmitglied Marth Joachim, geb. am 30.03.1979, wohnhaft in 7434 Bernstein, 

Hauptstraße 55, in den Gemeinderat berufen. 

 

Die Bürgermeisterin nimmt die Angelobung des neuen Gemeinderatsmitgliedes Marth 

Joachim gemäß § 18 der Bgld. Gemeindeordnung mit folgender Gelöbnisformel vor: 

 

 

„Ich gelobe, die Bundesverfassung und die Landesverfassung sowie die Gesetze der 

Republik Österreich und des Landes Burgenland gewissenhaft zu beachten, meine 

Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren 

und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 
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Herr Marth Joachim legt dieses Gelöbnis durch die Worte 

 

„Ich gelobe!“ 

 

ab. 

 

 

 

      
 

 
  
Zu TOP 2: 
 
Bürgermeisterin: 
Von der SPÖ-Fraktion wird Frau Schaffer Silvia anstelle des ausgeschiedenen Mitgliedes 
Herrn DI Novak Wolfgang als Mitglied in den Prüfungsausschuss bestellt. 
 
   
Zu TOP 3: 
 
Bürgermeisterin: 
Frau Schaffer Silvia wird zum Obmann-Stellvertreter des Prüfungsausschusses bestellt. 

 

 
Zu TOP 4: 
 
Bürgermeisterin: 
Von der SPÖ-Fraktion wird Herr Marth Joachim anstelle des ausgeschiedenen Mitgliedes 

Herrn DI Novak Wolfgang als Mitglied in den Sanitätsausschuss bestellt. 

 

 

Zu TOP 5: 

 

Bürgermeisterin: 

Von der SPÖ-Fraktion wird Herr Mag. Fleck Ernst anstelle des ausgeschiedenen Mitgliedes 

Herrn DI Novak Wolfgang als Mitglied in den Berufungsausschuss bestellt. 

 

 

Zu TOP 6: 

 

Bürgermeisterin: 

Herr Mag. Fleck Ernst wird zum Obmann des Berufungsausschusses bestellt. 

 

 

Zu TOP 7: 

 

Bürgermeisterin: 

Anstelle von Herrn Marth Joachim wird Frau Marth Corinna als Mitglied in den Ortsausschuss 

Bernstein bestellt. 
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Zu TOP 8: 

 

Bürgermeisterin: 

Mit Schreiben vom 19.10.2016 wurde die Marktgemeinde Bernstein von der Bilek-Krischner-

Simon OG über den Eigentümerwechsel des Fachmarktzentrums in Bernstein, Hauptstraße 

68 in Kenntnis gesetzt. Mit 1.11.2016 wird demnach die Oberwarter gemein. Bau-, Wohn- und 

Siedlungsgenossenschaft reg. Gen.m.b.H. neuer Eigentümer sein. 

In der Zwischenzeit hat es bereits zwei Besprechungen mit dem zuständigen Planverfasser, 

Herrn Architekt Neubauer Walter, gegeben. Dabei wurden alle Anforderungen sowohl für das 

Gemeindeamt als auch für den Bauhof miteinbezogen. Ich darf die Planentwürfe zur 

Einsichtnahme hier auflegen.  

Am 17.11.2016 werde ich die Gemeindeaufsichtsbehörde über das geplante Bauvorhaben in 

Kenntnis setzen. Derzeit werden von der OSG 2 Finanzierungsvarianten ausgearbeitet. 

  

 

Zu TOP 9: 

 

Bürgermeisterin: 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages für das Finanzjahr 2016 war durch zwei Wochen, 

und zwar vom 17. bis 31. Oktober 2016 im Gemeindeamt Bernstein zur öffentlichen 

Einsichtnahme aufgelegt. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. Eine Ausfertigung des 

Nachtragsvoranschlages samt Beilagen ist jedem Gemeinderatsmitglied rechtzeitig 

zugegangen. Der Nachtragsvoranschlag wird zur Diskussion gestellt. Die einzelnen 

Voranschlagsstellen werden besprochen. Es gibt keine Einwendungen zum 

Nachtragsvoranschlag. 

  

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig den 1. 

Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2016 mit folgenden Summen: 

 

 

Ordentlicher Haushalt: 

 

Mehreinnahmen:  EUR    179.600,00 

Mehrausgaben:    EUR    179.600,00 

 

 

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2016 ist ein wesentlicher Bestandteil dieses 

Beschlusses. 

 

 

Zu TOP 10: 

 

Bürgermeisterin: 

Die Klima- und Energie-Modellregion Naturpark Geschriebenstein (KEM) wird ab 2017 für 

weitere 3 Jahre weitergeführt. Die Gemeinde Bernstein hat damit Eigenmittel in Höhe von EUR 

6.350,00 in Form von freiwilligen Personal- und Sachleistungen für 3 Jahre bereitzustellen. 
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Gefördert wird beispielsweise: 

 Photovoltaikanlagen 

 LED-Straßenbeleuchtung 

 Ökomobilität 

 Thermische Gebäudesanierungen 

 Energieeffizienz und nachhaltige Wärmebereitstellung 

 Einkaufsgemeinschaften für alternative Energiesysteme 

 Landwirtschaftliche Biomassebereitstellung 
 

Zudem gibt es kostenlose Energie- und Förderberatungen für die Bevölkerung. Die Förderung 

beträgt ca. 30% der förderbaren Nettoerrichtungs- bzw. Investitionskosten. 

 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig die Weiterführung 

bzw. Kofinanzierung der Klima- und Energie-Modellregion Naturpark Geschriebenstein (KEM) 

für weitere 3 Jahre beginnend ab 1.1.2017. 

 

 

Zu TOP 11: 

 

Bürgermeisterin: 

Für die Digitalisierung con ca. 3.000 lfm der Kanalisationsanlage im OT Bernstein, ABA BA 

100, liegt der Förderungsvertrag mit dem Bgld. Gemeindeinvestitionsfonds zur 

Beschlussfassung vor. 

Für das Vorhaben beträgt der Fördersatz 10% der vorläufigen förderbaren Investitionskosten 

von EUR 31.000,00. 

Somit ergibt sich eine Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von EUR 3.100,00. 

Die Förderung wird in Form von nicht rückzahlbaren Beiträgen (Investitionskostenzuschüssen) 

ausbezahlt. 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig nachstehende 

Annahmeerklärung: 

 

Der Förderungsnehmer Marktgemeinde Bernstein erklärt aufgrund des Beschlusses des 

Gemeinderates vom 04.11.2016 die vorbehaltslose Annahme des Förderungsvertrags des 

Burgenländischen Gemeinde-Investitionsfonds vom 20.09.2016 betreffend die Gewährung 

von nicht rückzahlbaren Beiträgen (Investitionskostenzuschüsse) für die ABA BA 100. 

 

 

Zu TOP 12: 

 

Bürgermeisterin: 

Mit Schreiben vom 23.09.2016 haben Herr Ing. Karner Andreas und Frau Karner Carola um 

Erteilung der Sondernutzung eines Teiles des öffentlichen Gutes von Grundstück Nr. 2192 bis 

auf Widerruf angesucht. Der Teil des öffentlichen Gutes soll zudem auch eingezäunt werden. 

Derzeit wird der Kreuzungsbereich in der Unterhasel neu vermessen. Im Zuge dessen entsteht 

das Grundstück Nr. 2192/1 im Ausmaß von 114 m². Die Grenzverhandlung findet am 

25.11.2016 statt. Danach muss dieses neue Grundstück als öffentliches Gut entwidmet 
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werden. Erst dann kann die Nutzung des Grundstückes Nr. 2192/1 an die Familie Karner erteilt 

werden. 

 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig die Erteilung der 

Nutzung des Grundstückes Nr. 2192/1 im Ausmaß von 114 m² an die Familie Karner Andreas 

und Carola, Unterhasel 18, bis auf Widerruf, vorbehaltlich des Ergebnisses der 

Grenzverhandlung am 25.11.2016 sowie der Entwidmung aus dem öffentlichen Gut. 

 

  

Zu TOP 13: 

 

Bürgermeisterin: 

Es hat sich ausgezahlt, dass wir einem Vergleich mit der Klagspartei nicht zugestimmt haben. 

Das Landesgericht Eisenstadt hat mit Urteil vom 11.10.2016 folgende Entscheidung getroffen: 

 

„Die klagenden Parteien sind zur ungeteilten Hand schuldig, der beklagten Partei die mit EUR 

3.612,46 bestimmten Verfahrenskosten binnen 14 Tagen zu ersetzen.“ 

 

Der Gemeinderat nimmt das Urteil des Landesgerichts Eisenstadt zur Kenntnis. 

 

 

Zu TOP 14: 

 

Bürgermeisterin: 

Das Land Burgenland gewährt für die Heizperiode 2016/2017 einen Heizkostenzuschuss in 

Höhe von EUR 150,00 pro Haushalt für Personen die zum Stichtag 15.11.2016 den 

Hauptwohnsitz im Burgenland begründet haben. Wir sollten uns hier wieder dem Land 

Burgenland anschließen. 

 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig die Gewährung eines 

Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2016/2017 mit einem Betrag in Höhe von EUR 

150,00 pro Haushalt für jene Personen, die einen Heizkostenzuschuss vom Land erhalten. 

 

  

Zu TOP 15: 

 

Bürgermeisterin: 

Der Zuschuss der Gemeinde von 50% zu den Kosten des Semestertickets von 

StudentenInnen und FachhochschülerInnen in einem anderen Bundesland soll auch für 2017 

gewährt werden. Die restlichen 50% werden wieder durch das Land gefördert. Voraussetzung 

ist der Hauptwohnsitz im Burgenland. 

 

Über Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat einstimmig die Gewährung eines 

Zuschusses von 50% zu den Kosten des Semestertickets für das Jahr 2017 für alle 

StudentenInnen und FachhochschülerInnen mit Hauptwohnsitz in Bernstein. 
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Zu TOP 16: 

 

Bürgermeisterin: 

 Mit Schreiben vom 27.09.2016 wurde der Rechnungsabschluss 2015 von der 
Aufsichtsbehörde zur Kenntnis genommen. 

 Ab 1.1.2017 wird die Firma Neuhold Datensysteme GmbH unser neuer Partner für die 
Gemeinde EDV sein. Die Vergabe erfolgte in der letzten GV-Sitzung. 

 Heute findet eine Benefizveranstaltung in der Kantine des SV Bernstein statt. 
Veranstalter ist die Burschenschaft Bernstein. Der Reinerlös geht an Herrn Schaffer 
David. Ich bitte euch, dass wir geschlossen diese Veranstaltung besuchen. Die 
Gemeinde wird EUR 500,00 spenden.  

 

Vizebürgermeister: 

 Wann werden die Kanaldeckel in der Hauptstraße angehoben? Bürgermeisterin: In der 
2. Novemberwoche werden diese Arbeiten durchgeführt. 

 

GR Kager Karl: 

 Am 26.11.2016, um 15:00 Uhr findet am Meierhof eine Adventfeier des RSV statt. 
 

Bürgermeisterin: 

 In diesem Zusammenhang darf ich Euch alle ersuchen, dass Veranstaltungen in der 
Großgemeinde besucht werden. Gerade wir als Gemeindevertreter sollten uns viel 
mehr in der Öffentlichkeit sehen lassen. Vizebürgermeister: Dabei sollte sich aber jeder 
Veranstalter auch an andere Vereine und Termine halten und orientieren. 

 

Bürgermeisterin: 

 Die letzte Gemeinderats-Sitzung in diesem Jahr findet am 30.12.2016, um 18:00 Uhr 
statt. Im Anschluss feiern wir im GH Bauerngartl der Familie Kögl unseren traditionellen 
Jahresabschluss. 

 

 

Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 

 

 

Die Bürgermeisterin: 

 

 

Der Schriftführer:    

 

 

Die Protokollbeglaubiger: 

 


